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Pos : 1.1 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/------- Seitenumbr uch ----------- @ 0\mod_1222344373758_0.doc  @ 2385 @  @ 1 
 



 Hinweise zur Bedienungsanleitung  

7 

 
Pos: 1.2 /00005 Überschriften/1. Überschriften/1 Hinweise zur Bedi enungsanlei tung @ 0\mod_1222347415287_6.doc @ 2630 @  @ 1 
 
 

1 Hinweise zur Bedienungsanleitung  
Pos: 1.3 /00003 Standard Kapitel /General  Modul  Hinweis zur Bedienungsanl eitung @ 0 \mod_1228722945175_6.doc @ 4057 @  @ 1 
 
 

Diese Bedienungsanleitung ist eine technische Anleitung zur sicheren Bedienung 
des Gerätes und enthält alle notwendigen Informationen zu den im 
Inhaltsverzeichnis genannten Bereichen. Bei der vorliegenden technischen 
Dokumentation handelt es sich um ein Nachschlagewerk und eine Lernanleitung. 
Die einzelnen Kapitel sind in sich geschlossen. 

Die Kenntnis der relevanten Kapitel ist (für die jeweiligen und je nach Bereich 
definierten Zielgruppen) Voraussetzung für den sicheren und 
bestimmungsgemäßen Umgang mit dem Gerät. 

Diese Bedienungsanleitung beinhaltet keine Reparaturanleitung. Bei eventuellen 
Defekten oder erforderlichen Reparaturen wenden Sie sich bitte an Ihren 
Lieferanten oder direkt an die Retsch GmbH. 

Anwendungstechnische Informationen die sich auf zu verarbeitende Proben 
beziehen sind nicht enthalten, können aber im Internet auf der Seite des jeweiligen 
Gerätes unter www.retsch.com nachgelesen werden. 

Pos: 1.4 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/------- Seitenumbr uch ----------- @ 0\mod_1222344373758_0.doc  @ 2385 @  @ 1 
 

http://www.retsch.com/
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Pos: 1.5 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Er klärungen zu den Sicher heitswarnungen @ 0\mod_1222344569771_6.doc  @ 2483 @  @ 1 
 

1.1 Erklärungen z u den Sicherheitswarnungen  
Pos: 1.6 /00003 Standard Kapitel /General  Modul  Warnhi nweise Er klär ung neu @ 0\mod_1234858329746_6.doc @ 6188 @  @ 1 
 
 

In dieser Bedienungsanleitung warnen wir Sie mit den folgenden 
Sicherheitshinweisen: 
 

Falls Sie diese Sicherheitswarnungen nicht beachten, können schwere  
Personenschäden  die Folge sein. Wir warnen Sie mit folgendem Warnzeichen 
und den entsprechenden Inhalten:     
 

 WARNUNG  

Art der Gefahr / des Personenschadens  
Quelle der Gefahr 

ï Mögliche Folgen falls die Gefahren nicht beachtet werden. 

Å Anweisungen und Hinweise wie die Gefahren zu vermeiden sind.  
 

Im Fließtext oder in den Handlungsanweisungen verwenden wir zusätzlich das 
folgende Signalwort-Feld: 

 WARNUNG 
 

 

Falls Sie diese Sicherheitswarnungen nicht beachten, können mittlere oder 
geringe Personenschäden  die Folge sein. Wir warnen Sie mit folgendem 
Warnzeichen und den entsprechenden Inhalten:  
 

 VORSICHT  

Art der Gefahr / des Personenschadens  
Quelle der Gefahr 

ï Mögliche Folgen falls die Gefahren nicht beachtet werden. 

Å Anweisungen und Hinweise wie die Gefahren zu vermeiden sind.  
 

Im Fließtext oder in den Handlungsanweisungen verwenden wir zusätzlich das 
folgende Signalwort-Feld: 

 VORSICHT 
 

 

Im Falle von möglichen Sachschäden  informieren wir Sie mit dem Wort "Hinweis" 
und den entsprechenden Inhalten: 
 

HINWEIS 

Art des Sachschadens  
Quelle des Sachschadens 

ï Mögliche Folgen falls der Hinweis nicht beachtet wird. 

Å Anweisungen und Hinweise zur Vermeidung.  
 

Im Fließtext oder in den Handlungsanweisungen verwenden wir zusätzlich das 
folgende Signalwort: 

HINWEIS 
Pos: 1.7 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/------- Seitenumbr uch ----------- @ 0\mod_1222344373758_0.doc  @ 2385 @  @ 1 
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Pos: 1.8 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Gener elle Sicher hei tshi nwei se @ 0\mod_1222344568974_6.doc  @ 2462 @  @ 1 
 

1.2 Generelle Sicherh eitshinweise  
Pos: 1.9 /00003 Standard Kapitel /General  Modul  Zielgruppe und Sicher heit  @ 0 \mod_1228722955300_6.doc @ 4099 @  @ 1 
 

Zielgruppe : Alle mit diesem Gerät in irgendeiner Form befassten Personen 

Dieses Gerät ist ein modernes, leistungsfähiges Produkt der Retsch GmbH und 
befindet sich auf dem neuesten Stand der Technik. Bei bestimmungsgemäßem 
Umgang mit diesem Gerät und bei Kenntnis der hier vorliegenden technischen 
Dokumentation ist die Betriebssicherheit gegeben. 

Pos: 1.10 /00004 Warnhinweise/V0021 VOR SICHT  Unbeabsichtigtes oder uner wartetes Anlaufen der Siebmaschi ne @ 2\mod_1260957352931_6.doc  @ 18108 @  @ 1 
 

 

 VORSICHT  1.V0021 

Mögliche Personenschäden  
Unerwartet oder unbeabsichtigt anlaufende Siebmaschine 

ï In Abhängigkeit von der verwendeten Siebmaschine und bei einer 
gleichzeitigen Ansteuerung via EasySieve, besteht ein Gefahrenpotential. 
Die entsprechenden Warnhinweise entnehmen Sie bitte den 
Bedienungsanleitungen der jeweiligen Siebmaschine. 

Å Die angesteuerte Siebmaschine muss sich im Blickfeld des 
EasySieve -Bedieners befinden.  

Å Beachten Sie die Bedienungsanleitung und die Warnhinweise Ihrer 
Siebmaschine.  

 
 
Pos : 2.1 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/------- Seitenumbr uch ----------- @ 0\mod_1222344373758_0.doc  @ 2385 @  @ 1 
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Pos: 2.2 /00005 Überschriften/1. Überschriften/1 Bestätigung (For mular für den Betr eiber) @ 1\mod_1248959947510_6.doc  @ 12689 @  @ 1 
Bes tätigung  

2 Bestätigungsformular für den Betreiber  
Pos: 2.3 /00003 Standard Kapitel /Software Modul Bestätig ung @ 2\mod_1257931555315_6.doc @ 17502 @  @ 1 
 

Diese Bedienungsanleitung enthält grundlegende und unbedingt zu beachtende 
Hinweise für die Verwendung dieser Software. Sie ist unbedingt vor der Benutzung  
der Software vom Bediener sowie von dem für die Software zuständigen 
Fachpersonal zu lesen. Diese Bedienungsanleitung muss ständig am Einsatzort 
zugänglich verfügbar sein.  

Der Bediener dieser Software bestätigt hiermit dem Betreiber (Eigentümer), dass 
er in die Bedienung der Software ausreichend eingewiesen wurde. Der Bediener 
hat die Bedienungsanleitung erhalten sowie zur Kenntnis genommen und verfügt 
infolgedessen über alle für die sichere Anwendung erforderlichen Informationen 
und ist mit der Software hinreichend vertraut. 

Lassen Sie als Betreiber sich zum eigenen Schutz die Einweisung in die 
Bedienung der Software von Ihren Mitarbeitern bestätigen. 

 

 Ich habe alle Kapitel dieser Bedienungsanleitung sowie alle Sicherheits- 
und Warnhinweise zur Kenntnis genommen. 

 

 Bediener   

   

 Name, Vorname (Druckschrift)  

   

 Position im Unternehmen  

   

 Unterschrift  

   

 Service -Techniker oder Betreiber   

   

 Name, Vorname (Druckschrift)  

   

 Position im Unternehmen  

   

 Ort, Datum und Unterschrift  

   
 

 
Pos: 2.4 /00010 Bedienungsanlei tungen Kapitelsamml ung en/------- Seitenumbr uch ----------- @ 0\mod_1222344373758_0.doc  @ 2385 @  @ 1 
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Pos: 3.1 /00005 Überschriften/1. Überschriften/1 Installati on @ 1\mod_1254122277347_6.doc @ 14616 @  @ 1 
 

3 Installation  
Pos: 3.2 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 System-Vorraussetzung en @ 0\mod_1223624338011_6.doc  @ 3019 @  @ 1 
 

3.1 System -Voraussetzungen  
Pos: 3.3 /00020 BD A Software/20010 EasySieve Kapitelsammlung/0002 EasySieve Ins tall ation und Sys temvor aussetzungen/0200 EasySi eve Modul Systemvorraussetzungen @ 2\mod_1258020658923_6.doc @ 17525 @  @ 1 

Å IBM - kompatibler Personal Computer ab Pentium II 

Å Betriebssystem: Windows 2000 / XP / Vista (32Bit) / 7 (32Bit) 

Å Festplatte mit mindestens 15 MB freier Kapazität 

Å Arbeitsspeicher: 128 MB 

Å VGA-Grafikkarte mit mindestens 1024 x 768 Pixel 

Å CD-ROM Laufwerk 

Å Schnittstelle für Drucker 

Å 2 Schnittstellen für Waage und ggf. Siebmaschine 

Å Drucker 

Wie bei allen Softwareinstallationen müssen Sie die Berechtigung für die 
Installation auf Ihrem PC haben. Ggf. wenden Sie sich bitte an Ihren 
Systemadministrator. 

Pos: 3.4 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Ins tallation @ 2\mod_1258020587860_6.doc @ 17518 @  @ 1 

3.2 Installation  
Pos: 3.5 /00020 BD A Software/20010 EasySieve Kapitelsammlung/0002 EasySieve Ins tall ation und Sys temvor aussetzungen/0201 EasySi eve Modul Installati on @ 1\mod_1254122485775_6.doc @ 14624 @  @ 1 
 

Bitte starten Sie EasySieve_setup.exe von der Installations-CD-ROM. Folgen Sie 
anschließend der Bedienerführung. 

Bei der Installation werden im Verzeichnis  

C:\Dokumente und Einstellungen\All Users\Anwendungsdaten\EasySieve  

die Verzeichnisse SIEVESYS und SIEVEDAT erstellt. In SIEVESYS befinden sich 
die Dateien RETSCH.afg (Standardsiebaufgabe) und RETSCH.gkl (Retsch 
Standardsiebsatz). In SIEVEDAT befindet sich ein Unterverzeichnis Retsch mit 
den Siebdateien Retsch001.rdf und Retsch002.rdf.  

Durch das Vorhandensein dieser Dateien können sofort alle Menüpunkte von 
EasySieve angewählt werden. 

Ebenso werden im Programmverzeichnis sämtliche für die Hilfe notwendigen 
Dateien und das Handbuch EasySieveDokumentation_de.pdf installiert. 

Pos: 4.1 /00005 Überschriften/1. Überschriften/1 Allgemeine Hi nweis e @ 1\mod_1254123015032_6.doc @ 14632 @  @ 1 
 

4 Allgemeine Hinweise  
Pos: 4.2 /00020 BD A Software/20010 EasySieve Kapitelsammlung/0003 EasySieve Allgemei ne Hinweise zu Easy Si eve/0301 EasySieve Modul  Was ist Easy Sieve @ 1\mod_1254123062467_6.doc @ 14640 @  @ 1 

Die vorliegende Software dient zur Unterstützung von Siebungen und zur 
Speicherung und Darstellung von mit der Siebanalyse ermittelten 
Partikelgrößenverteilungen. Für jede Siebung werden die gemessenen Werte in 
einer Datei (rdf-Datei) abgelegt und stehen anschließend für umfangreiche 
Auswertungen zur Verfügung. 

EasySieve gestattet die Nutzung von 16 Sieben + Siebboden. Die größte 
unterstützte Siebmaschenweite ist 125mm. 

Pos: 4.3 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Arbeitsweise @ 0\mod_1228990496537_6.doc  @ 4958 @  @ 1 
 

4.1 Arbeitsweise  
Pos: 4.4 /00020 BD A Software/20010 EasySieve Kapitelsammlung/0003 EasySieve Allgemei ne Hinweise zu Easy Si eve/0302 EasySieve Modul  Arbeitsweise (Allgemeine Hi nweise zu Easy Sieve) @ 1\mod_1254123233136_6.doc @ 14648 @  @ 1 

Zur Nutzung von EasySieve zur Siebanalyse sind drei voneinander getrennte 
Schritte notwendig: 

 1. Definition einer Siebaufgabe  

 2. Durchführung der Siebung 
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 3. Auswertung der Ergebnisse 

EasySieve steuert automatisch die Siebmaschinen  

Å AS 200 control  

Å AS 200 tap  

Å AS 200 jet  

Å AS 300 control  

Å AS 400 control  

Å AS 450 control  

Zur Steuerung muss die Siebmaschine über eine freie serielle Schnittstelle 
(RS232) mit dem Computer verbunden sein. 

Ebenso ist eine automatische Gewichtsübernahme von mit serieller 
Datenschnittstelle ausgerüsteten Waagen möglich. Daneben kann EasySieve 
natürlich auch die Daten per Handeingabe übernehmen. 

Die Auswertung kann zeitlich von der Messung getrennt werden, d.h. man kann 
später die Rohdaten wieder einlesen und auswerten. In den Rohdaten ist der 
Name der zugehörigen Siebaufgabe enthalten. Diese wird beim Lesen einer 
Rohdatendatei geladen, falls vorher eine andere Siebaufgabe aktiv war. Die 
Auswertung der Rohdaten erfolgt somit stets mit den Parametern, die in der 
Siebaufgabe zum Zeitpunkt der Auswertung eingestellt sind. Damit ergibt sich die 
Möglichkeit der nachträglichen Auswertung von Messungen mit geänderten 
Parametern. 

Um eine versehentliche Änderung der Parameter einer Siebaufgabe zu verhindern, 
ist ein Passwortschutz mit zwei Benutzerebenen in EasySieve aktivierbar:  

 1. Messmodus:  

Å Messen und Auswerten sind möglich.  Der Messmodus ist 
besonders für den Routinebetrieb geeignet. 

2. Aufgabenmodus:  

Å Zusätzlich zum Messmodus ist auch das Erstellen und Ändern von 
Siebaufgaben möglich. Ohne aktivierten Passwortschutz befindet 
sich EasySieve stets im Aufgabenmodus.  

Der Aufgabenmodus für den qualifizierten Anwender mit sehr guten 
Programm-Kenntnissen vorgesehen. 

Anmerkung:  Im Folgenden werden alle Menüs beschrieben, die im 
Aufgabenmodus aktiv sind. Im Messmodus sind einige der hier beschriebenen 
Menüs inaktiv unD somit nicht sichtbar. 

Die Dateien, in denen die Siebaufgaben definiert sind, werden im Unterverzeichnis 
...\SIEVESYS abgelegt. Die Messergebnisse werden als fortlaufende Dateien im 
Unterverzeichnis ...\SIEVEDAT\<Unterverzeichnisname> abgelegt. Der 
Unterverzeichnisname wird in der Siebaufgabe definiert. Ein nachgestelltes 
Inkrement wird von der Software automatisch erstellt, um ein Überschreiben 
bestehender Siebdateien zu vermeiden. 

Beispiel: 

 Verzeichnis: Sand 

 Dateiname: Test 

 Datei-Nr.: 6 

Das Siebergebnis wird in der folgenden Rohdatendatei abgelegt.  

...\SIEVEDAT\Sand\Test006.rdf  
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Optional werden folgende Dateien erstellt. 

 ...\SIEVEDAT\Sand\Test006.ccg  

 ...\SIEVEDAT\Sand\Test006.xld  

 ...\SIEVEDAT\Sand\Test006.xle  
Pos: 4.5 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 D ateisystem @ 1\mod_1248959987053_6.doc @ 12806 @  @ 1 
 

4.2 Dateisystem   
Pos: 4.6 /00020 BD A Software/20010 EasySieve Kapitelsammlung/0003 EasySieve Allgemei ne Hinweise zu Easy Si eve/0303 EasySieve Modul  Dateisys tem (Beschreibung der D ateistruktur) @ 1\mod_1254123800742_6.doc @ 14656 @  @ 1 

Im bei der Installation ausgewählten Programmverzeichnis Software befinden sich 
die Dateien easysieve.exe und easysieve.hlp. Daneben werden im 
Programmverzeichnis die Unterverzeichnisse ...\SIEVESYS und ...\SIEVEDAT 
angelegt.  

Im Unterverzeichnis SIEVESYS legt das Programm folgende Dateien ab: 

Aufgabendateien *.afg (internes Format) 

Siebsatzdateien *.gkl (internes Format) 

Referenzdateien *.ref (ASCII - Format) 

Dateien im ASCII-Format (*.ref) können als Referenzkurven gleichzeitig mit 
Siebkurven im Diagramm dargestellt werden und dienen zur Erzeugung von 
Anpassungsdateien. 

Im Unterverzeichnis SIEVEDAT werden weitere Unterverzeichnisse angelegt, 
deren Namen in den einzelnen Siebaufgaben festgelegt werden. In diesen 
Unterverzeichnissen werden die Siebdateien gespeichert: 

Å *.rdf  Rohdatendateien (Rohdaten im internen Format) 

Å *.xle  EXCEL Dezimalpunkt , englisch  (Messwerttabelle ï EXCEL D 
  Dezimalpunkt englisch-, konfigurierbar, optional) 

Å *.xld  EXCEL Dezimalpunkt, deutsch (Messwerttabelle in EXCEL  
 Dezimalpunkt, konfigurierbar, optional) 

Å *.ccg  RETSCH Dateiformat (ASCII - Format, optional) 

In \SIEVESYS befinden sich nach der Installation RETSCH.afg (erste 
Siebaufgabe) und RETSCH.gkl (Siebsatzdatei für den Retsch-Standardsiebsatz). 
In SIEVEDAT ist eine Unterverzeichnis \RETSCH mit einer Siebung 
RETSCH_001.rdf vorhanden. 

Pos: 4.7 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 Siebaufg abe erstellen @ 1 \mod_1254124097320_6.doc @ 14664 @  @ 1 

4.3 Siebaufgabe erstellen  
Pos: 4.8 /00020 BD A Software/20010 EasySieve Kapitelsammlung/0003 EasySieve Allgemei ne Hinweise zu Easy Si eve/0304 EasySieve Modul  Si ebaufgabe ers tellen @ 1\mod_1254124140101_6.doc  @ 14672 @  @ 1 

Eine Siebaufgabendatei enthält alle für die Siebung und für die 
Ergebnisdarstellung einer bestimmten Materialart notwendigen Einstellungen des 
EasySieve-Programms. Diese Einstellungen werden in der Aufgabendatei *.afg 
abgespeichert. Diese Aufgabendatei enthält: 

Sämtliche Siebparameter 

- Für die Aufgabe festgelegte Protokolltexte 

- Verzeichnis, Dateiname und Dateinummer für die Ergebnisfiles 

- Den Namen der zugehörigen Siebsatzdatei, in der die zur Auswertung 
gewünschten Siebgrenzen gespeichert sind. 

- Information, welche Ergebnisdateien angelegt werden 

- Die Dichte [g/cm³] des Materials 

- Einstellungen der Messwerttabelle 

- Einstellungen des Messwertdiagramm 

- Einstellungen zur Kenngrößenberechnung 
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- Einstellungen zur Trendanalyse 

Zum Zeitpunkt des Starts einer Siebung muss mindestens eine Siebaufgabendatei 
und die zugehörige Siebsatzdatei vorhanden sein. 

Eine vorhandene Siebaufgabe kann ¿ber den Men¿punkt ĂSiebanalyseñ ï 
ĂSiebaufgabe bearbeitenñ editiert werden. Dann werden nacheinander alle Fenster 
geºffnet (Taste ĂWeiterñ), in denen die f¿r die Messung und Darstellung 
wesentlichen Parameter eingestellt werden können. Am Ende des Ablaufs wird die 
Siebaufgabe gespeichert. 

Zur schnellen Erstellung einer neuen Siebaufgabe dient der Men¿punkt ĂSiebungñ 
ï ĂNeue Siebaufgabeñ. Hier kºnnen durch Eingabe eines ĂDateinamensñ schnell 
Initialisierungen eingestellt und mit einem ĂMinimaldurchlaufñ sªmtliche 
Einstellungen der Siebaufgabe schnell festgelegt werden. 

Alternativ können die Menüpunkte separat aufgerufen werden: 

Å "Optionen"-"Siebparameter"  

  Definition der Siebparameter und Kenngrößen  

Å "Optionen"-"Siebsatzdatei editieren" 

 Definition der Siebe und Speichern in einer Siebsatzdatei 

Å "Auswertung"-"Tabelle" 

 Einstellung der Art der tabellarischen Darstellung des Siebergebnisses 

Å "Auswertung"-"Grafik" 

 Einstellung der Art der Darstellung des Siebergebnisses als Diagramm 

 Wahl der Achsen, Wahl der Kenngrößen, Farben, Legende, usw.  

Å "Siebanalyse"-"Siebaufgabe speichern" 

Å Eingabe von Kommentaren, Name des Unterverzeichnisses, Name der 
 Ergebnisdatei, Nummer der Ergebnisdatei 

Å Eingabe der Materialdichte 

Å Speichern der Siebaufgabe 

Daneben werden die Einstellungen der Trendanalyse in die Siebaufgabe 
übernommen. 

Eine Siebsatzdatei wird erstellt, wenn man im Men¿punkt ĂSiebsatzdatei editierenñ 
mit der linken Maustaste die Schaltfläche "Speichern" betätigt und einen 
Dateinamen eingibt. 

Eine Siebaufgabe wird erstellt, wenn man den Men¿punkt ĂSiebanalyseñ 
"Siebaufgabe speichern" aufruft. Eine Siebsatzdatei muss bereits vorhanden sein. 

Die gewünschten Siebparameter, Anzeigeparameter müssen unter dem 
Menüpunkt "Optionen"-"Siebparameter" eingestellt werden. Die Parameter für die 
Auswertung sind in den Menüpunkten " Auswertung" - "Tabelle" und " Auswertung" 
- "Grafik" auszuwählen. 

Pos: 4.9 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 M essergebnisse auswerten @ 2 \mod_1254128986007_6.doc @ 15676 @  @ 1 

4.4 Messergebnisse auswerten  
Pos: 4.10 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0003 EasySi eve Allgemeine Hi nweise zu Easy Si eve/0305 EasySieve M odul M essergebnisse auswerten @ 2\mod_1254129046586_6.doc @ 15684 @  @ 1 

Die Auswertung der Messergebnisse kann als Diagramm- oder Tabelle erfolgen. 
Kenngrößen, die die ganze Messung charakterisieren, werden in einem 
gesonderten Fenster dargestellt. Die entsprechenden Menüpunkte lauten " 
Auswertung" - "Tabelle...", "Auswertung" - "Grafik" und "Auswertung" - 
"Kenngrößen...". Im Diagramm können mehrere Kurven (maximal 10) dargestellt 
werden. 
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Für den Vergleich mehrerer Messungen einer Messserie dient die Trendanalyse. 
Somit kann das zeitabhängige Verhalten einiger Kenngrößen untersucht werden. 
Mittels des Menüpunkts " Auswertung" - "Mittelwert" kann der Mittelwert der 
Siebergebnisse von maximal 50 zu einer Siebaufgabe gehörigen Messungen 
berechnet und dargestellt werden. 

Alle Auswertedaten können sowohl gedruckt, als auch in die Zwischenablage 
kopiert werden. Durch Aufruf des Menüpunktes "Datei"-"Drucken Protokoll..." 
erfolgt der Druck eines Messprotokolls der Siebung. 

Pos: 4.11 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü bersc hriften/1.1 Überschriften BD A/11 Kenngrößen @ 2\mod_1254129233198_6.doc @ 15692 @  @ 1 

4.5 Kenngrößen  
Pos: 4.12 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0003 EasySi eve Allgemeine Hi nweise zu Easy Si eve/0306 EasySieve M odul Kenngrößen @ 2\mod_1254129276542_6.doc @ 15700 @  @ 1 

Folgende Charakteristiken von Partikelgrößenverteilungen können mit EasySieve 
bestimmt werden: 

p3(x1,x2) Fraktionen p3(x1,x2) (Volumenanteile in den einzelnen Siebklassen) 

Q3(x)  Summenverteilung Q3(x), volumenbezogen  

1-Q3(x) Rückstandssummenverteilung 1-Q3(x), volumenbezogen  

q3(x)  Verteilungsdichte q3(x), volumenbezogen 

 

Folgende Kenngrößen können mit EasySieve bestimmt werden: 

x(Q3) x,  bei dem Q3 einen gegebenen Wert hat  

SPAN  Span - Wert 

U  Ungleichkörnigkeit, volumenbezogen 

 

In EasySieve-Comfort sind zusätzlich verfügbar: 

Sv  spezifische Oberfläche Sv, volumenbezogen 

Sm  spezifische Oberfläche Sm, massebezogen 

Sauter-Dm Sauter-Durchmesser xSt  

AFS-Nr. AFS-Kornfeinheitsnummer (nur berechenbar, wenn die gewählten 
Siebe die Berechnung erlauben) 

 

RRSB - Werte: (Die RRSB-Kenngrößen sind nur berechenbar, wenn die Q3-Werte 
von mindestens 2 Siebschnitten zwischen 5% und 95% liegen.) 

n  Anstieg der RRSB-Geraden 

d'   x-Wert bei dem Q3(x)=0.632 ist 

Korrelation Korrelation zwischen der RRSB-Geraden und Q3(x) 

 

Im Abschnitt Kenngrößen einstellen sind die Kenngrößen näher erläutert. 
Pos: 4.13 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Passwortschutz @ 2\mod_1254129597546_6.doc @ 15708 @  @ 1 

4.6 Passwortschutz  
Pos: 4.14 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0003 EasySi eve Allgemeine Hi nweise zu Easy Si eve/0307 EasySieve M odul Passwortschutz  @ 2\mod_1254129643047_6.doc @ 15716 @  @ 1 

Bei aktiviertem Passwortschutz kann das Programm gesteuert durch die Eingabe 
eines Passwortes wahlweise im Messmodus oder im Aufgabenmodus genutzt 
werden. Bei nicht aktiviertem Passwortschutz läuft die EasySieve-Software immer 
im Aufgabenmodus. 

In der EasySieve-Software ist der Messmodus für die Durchführung von 
Messungen und für routinemäßige Auswertungen mit voreingestellten Parametern 
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bestimmt. Im Aufgabenmodus können zusätzlich sämtliche Parameter der 
Siebaufgaben geändert werden.  

Bei aktiviertem Passwortschutz befindet sich EasySieve nach dem Start im 
Messmodus. Der Aufgabenmodus ist nach Eingabe eines Passwortes frei 
geschaltet. Der Passwortschutz kann vom Anwender im Aufgabenmodus  
deaktiviert werden. Das Programm befindet sich dann immer im Aufgabenmodus. 

 

Folgende Menüpunkte des Hauptfensters sind im Aufgabenmodus zusätzlich 
vorhanden: 

 "Optionen"  "Siebparameter" 

 "Optionen"  "Siebsatzdatei editieren" 

 "Siebanalyse"  "Siebaufgabe speichern" 

 "Extras"  "Sprache" 

 "Extras"  "Bildschirmfont" 

 "Extras"  "Druckerfont" 

"Extras"  "Einstellung Druckerprotokoll" 

Die Dialogbox ĂSiebanalyseñ ist unterschiedlich. Unter dem Men¿punkt  
"Siebanalyse"-"Siebaufgabe laden" können im Messmodus die geladenen 
Siebaufgaben nicht editiert werden. Ebenso kann dann die Einstellung der 
Kenngrößen der Trendanalyse nicht verändert werden. 

Alle nachfolgenden Funktionsbeschreibungen der Software beziehen sich auf die 
Menüs im Aufgabenmodus. 

Pos: 4.15 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Tool bar und Funkti onstasten @ 2\mod_1254129821533_6.doc  @ 15724 @  @ 1 

4.7 Toolbar und Funktionstasten  
Pos: 4.16 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0003 EasySi eve Allgemeine Hi nweise zu  Easy Si eve/0308 EasySieve M odul Toolbar und Funktionstasten @ 2\mod_1254129871737_6.doc @ 15732 @  @ 1 
 

 

 

Abb. 1: Toolbar  

Häufig benutzte Funktionen der EasySieve-Software lassen sich sehr schnell über 
Schaltflächen der Toolbar des Hauptfensters oder über Funktionstasten 
ansprechen. 

In der nachfolgenden Tabelle sind die Schaltflächen der Toolbars des 
Hauptfensters zusammengefasst. Die Nummerierung erfolgt von links nach rechts. 
Wenn die Schaltfläche einem Menüpunkt entspricht, so ist der Menüpunkt dahinter 
angegeben. Andernfalls ist die Funktion der Schaltfläche kurz beschrieben. 
 

Nr. der Schaltfläche  Menüpunkt bzw. Funktion  

1 "Datei"-"Ergebnisdatei Öffnen" 
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2 "Datei"-"Drucken Protokoll" 

3 "Siebung starten" 

4 Neue Siebung 

5 Ergebnistabelle 

6 Ergebnisgrafik 

7 Kenngrößen 

8 Aufruf der Hilfe 

 

Folgende Funktionen sind über Funktionstasten ansprechbar: 

Funktions - Taste Menüpunkt bzw. Funktion  

F1 Aufruf der Hilfe 

F2 "Siebung starten" 

F5 "Auswertung"-"Tabelle" 

F6 "Auswertung"-"Grafik" 

F7 "Auswertung"-"Kenngrößen" 

 
Pos: 4.17 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Ers te Si ebung durchführen @ 2\mod_1254130266870_6.doc @ 15740 @  @ 1 

4.8 Ers te Siebung durchführen  
Pos: 4.18 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0003 EasySi eve Allgemeine Hi nweise zu Easy Si eve/0309 EasySieve M odul Erste Si ebung durchführ en @ 2\mod_1254130314853_6.doc  @ 15748 @  @ 1 

Nach Installation von EasySieve kann sehr einfach die erste Siebdatei 
aufgenommen werden. Soll der Retsch-Standardsiebsatz (Siebe 45µm, 63µm, 
125µm, 250µm, 500µm, 1mm, 2mm, 4mm) benutzt werden und keine 
automatische Ansteuerung von Siebmaschine und Waage erfolgen, kann sofort 
der Men¿punkt ĂSiebanalyseñ - ĂSiebanalyse startenñ aufgerufen werden. 

Anderenfalls sollte der Men¿punkt ĂSiebanalyseñ ï ĂNeue Siebaufgabeñ  
aufgerufen werden. Die Bedienerführung realisiert hier nacheinander die 
Einstellung der: 

ï Siebparameter (u.a. Einrichtung von Siebmaschine und Waage) 

ï Siebsatzdatei editieren (Auswahl der benutzten Siebe) 

ï Siebaufgabe speichern (Einstellung von Ergebnisdateien und  
Protokolltexten, Speichern der alle Einstellungen enthaltenden *.afg Datei) 

Anschließend kann, wenn gewünscht, die erste Siebung mit EasySieve 
durchgeführt werden. 

Pos: 5.1 /00005 Überschriften/1. Überschriften/1 Hauptfenster ï Beschrei bung der M enüpunkte @ 2\mod_1254130818289_6.doc @ 15756 @  @ 1 

5 Hauptfenster ï Beschreibung der Me nüpunkte  
Pos: 5.2 /00005 Überschriften/1.1 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften BDA/11 D atei ï Befehle des M enüs @ 2\mod_1254131045072_6.doc  @ 15764 @  @ 1 

5.1 Datei ï Befehle des Menüs  
Pos: 5.3 /00020 BD A Software/20010 EasySieve Kapitelsammlung/0004 EasySieve H auptfens ters/0401 EasySi eve M odul D atei - Befehle des M enüs @ 2\mod_1254131098869_6.doc  @ 15772 @  @ 1 

Das Menü Datei  enthält die folgenden Befehle: 

Å Ergebnisdatei öffnen... 

Å Ergebnisdatei speicher unter... 

Å Ergebnisdatei exportieren... 

Å Druckereinrichtung... 

Å Seitenansicht Protokoll 

Å Druck Protokoll... 
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Å Auswahlliste der letzten Dateien 

Å Beenden 

    

Abb. 2: Menü Datei 
Pos: 5.4 /00005 Überschriften/1.1.1 Ü berschrif ten/111 Öffnen @ 2\mod_1254132305758_6.doc @ 15804 @  @ 1 

5.1.1 Ereignisdatei öffnen  
Pos: 5.5 /00020 BD A Software/20010 EasySieve Kapitelsammlung/0004 EasySieve H auptfens ters/0403 EasySi eve M odul Öffnen @ 2\mod_1254132857923_6.doc @ 15869 @  @ 1 

Verwenden Sie diesen Befehl, um eine gespeicherte Siebung zu öffnen. 

Zunªchst erscheint eine Dialogfeld Ă¥ffnenñ zur Dateiauswahl. 
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Abb. 3: Ă¥ffnenñ zur Dateiauswahl  

Wenn diese nach Auswahl einer Rohdatendatei mit "OK" verlassen wird, dann wird 
die gewählte Datei eingelesen. In jeder Rohdatendatei ist der Name der 
zugehörigen Siebaufgabe gespeichert. Diese Siebaufgabe wird (falls nicht schon 
aktiv) geladen. Die Auswertung und die Ergebnisdarstellung erfolgt mittels der jetzt 
gültigen Einstellung der Siebaufgabe.  

HINWEIS  
Wurde seit der Messung eine Änderung der Siebaufgabe vorgenommen, so 
können Differenzen in der Ergebnisdarstellung im Vergleich zu einer direkt nach 
der Messung erfolgten Auswertung auftreten! 

Wenn bereits eines der Auswertefenster geöffnet ist, dann wird dessen Inhalt 
aktualisiert. Ist kein Auswertefenster geöffnet, so wird das Diagrammfenster 
geöffnet und das Siebergebnis für die eingelesene Datei als Diagramm dargestellt. 

Neue Siebungen (rdf-Dateien)  können Sie ¿ber den Men¿punkt ĂSiebanalyseñ  
erstellen. 

Pos: 5.6 /00005 Überschriften/1.1.1 Ü berschrif ten/111 Speichern unter  @ 2\mod_1254132527033_6.doc  @ 15812 @  @ 1 

5.1.2 Ergebnisdatei s peicher n unter  
Pos: 5.7 /00020 BD A Software/20010 EasySieve Kapitelsammlung/0004 EasySieve H auptfens ters/0404 EasySi eve M odul Speichern unter @ 2\mod_1254132949549_6.doc @ 15887 @  @ 1 

Verwenden Sie diesen Befehl, um die aktive Siebung zu speichern und dabei 
umzubenennen. EasySieve zeigt das Dialogfeld ĂSpeichern unterñ an, so dass Sie 
einen Namen für die zu erzeugende rdf-Datei angeben können. 
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Abb. 4: Speichern unter  

Zur Speicherung einer Siebung unter ihrem bestehenden Namen und Verzeichnis 
dient der Befehl Speichern. 

Pos: 5.8 /00005 Überschriften/1.1.1 Ü berschrif ten/111 Expor t @ 2 \mod_1254132567736_6.doc @ 15820 @  @ 1 

5.1.3 Ergebnisdatei exportieren  
Pos: 5.9 /00020 BD A Software/20010 EasySieve Kapitelsammlung/0004 EasySieve H auptfens ters/0405 EasySi eve M odul Export @ 2\mod_1254132949893_6.doc @ 15896 @  @ 1 

Verwenden Sie diesen Befehl, um die aktive Siebung im Excel lesbaren 
Dateiformat zu speichern. EasySieve zeigt das Dialogfeld Speichern unter an, so 
dass Sie einen Namen für die zu erzeugende Excel- oder ASCII- Datei angeben 
können.  
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Abb. 5: Ergebnisdatei exportieren  

Mögliche Dateiformate sind: 

XLD  Excel Dezimalkomma (deutsche Einstellung) 

XLE  Excel Dezimalpunkt (englische Einstellung) 

CCG  RETSCH-Format 

Die XLD- und XLE-Dateien sind analog aufgebaut. Die Wahl der Spalten und der 
Maßeinheiten erfolgt im Tabellenfenster. Alle dort gewählten 
Ergebnisdarstellungen gehen als Spalte in die Datei ein. 6 Darstellungen sind 

maximal möglich (p3, Q3, 1-Q3, q3, m, Ɇȹm). Die ersten beiden Spalten 
beinhalten die untere und die obere Grenze der Fraktion. Die Werte von Q3(x), 1-
Q3(x), beziehen sich auf die obere Klassengrenze. Der Wert von q3 bezieht sich 
dagegen auf die Mitte der Fraktion, p3 auf die Fraktion. 

In den XLD-Dateien erfolgt die Darstellung von Dezimalzahlen mit "Komma", in den 
XLE-Dateien dagegen mit "Punkt".  

Die CCG-Datei besteht aus zwei Spalten. Die erste Spalte ist die Partikelgröße x in 
mm und die zweite Spalte der Q3(x)-Wert (zwischen 0 und 1). Dezimalzahlen 
werden mit Komma dargestellt. 

Pos: 5.10 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Dr ucker einrichtung @ 2\mod_1254132594267_6.doc @ 15828 @  @ 1 

5.1.4 Druckereinrichtung  
Pos: 5.11 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/0406 EasySieve Modul  Druckerei nrichtung @ 2\mod_1254132950268_6.doc @ 15905 @  @ 1 

Verwenden Sie diesen Befehl, um einen Drucker und einen Druckeranschluss zu 
bestimmen. Nach Auswahl des Befehls erscheint das Dialogfeld 
Druckereinrichtung, in dem Sie den Drucker und seinen Anschluss festlegen 
können. 
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Abb. 6: Druckereinrichtung 
Pos: 5.12 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Seitenansicht @ 2\mod_1254132641517_6.doc  @ 15836 @  @ 1 

5.1.5 Seitenansicht Druckprotokoll  
Pos: 5.13 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/0407 EasySieve Modul  Seitenansicht @ 2\mod_1254132950627_6.doc @ 15914 @  @ 1 

Verwenden Sie diesen Befehl, um das Protokoll der Siebung so anzuzeigen, wie 
es gedruckt aussehen würde. Bei der Auswahl dieses Befehls wird das 
Hauptfenster durch ein Seitenansichtsfenster ersetzt, in dem ein oder zwei Seiten 
im Druckformat dargestellt werden. 

In der Symbolleiste der Seitenansicht haben Sie die Möglichkeit, festzulegen, ob 
Sie ein oder zwei Seiten gleichzeitig betrachten wollen. Weiterhin können Sie sich 
im Dokument vor- und zurückbewegen, Seiten vergrößert und verkleinert 
darstellen lassen oder einen Druckauftrag starten. 
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Pos: 5.14 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Dr ucken Protokoll @ 2\mod_1260360988813_6.doc @ 17978 @  @ 1 

5.1.6 Drucken Protokoll  
Pos: 5.15 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/0408 EasySieve Modul  Drucken @ 2\mod_1254132951018_6.doc @ 15923 @  @ 1 

Verwenden Sie diesen Befehl zum Ausdrucken des Protokolls der Siebung. Das 
Druckprotokoll der Siebung besteht aus  

ï Kopfinformationen  

ï Tabelle 

ï Grafik 

ï Kenngrößen 

Die Einstellung von Tabelle, Grafik und Kenngrößen werden durch die Einstellung 
der entsprechenden Bildschirmfenster in der Siebaufgabe bestimmt. 

Die Kopfinformationen werden in der Siebaufgabe voreingestellt und können vom 
Anwender bei Beginn jeder Siebung aktualisiert werden. 

Bei Auswahl des Befehls erscheint das Dialogfeld Drucken, in dem Sie den zu 
druckenden Seitenbereich (falls das Protokoll mehrseitig ist), die Anzahl der 
Kopien, den Zieldrucker und andere Optionen zur Druckereinstellung angeben 
können. 

Pos: 5.16 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Auswahlliste der l etzten D ateien @ 2 \mod_1259318308785_6.doc @ 17668 @  @ 1 

5.1.7 Auswahlliste der letzten Dateien   
Pos: 5.17 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/0409 EasySieve Modul  Auswahlliste der  letzten D ateien @ 2\mod_1259318493628_6.doc  @ 17675 @  @ 1 

Hier kann eine der letzten 4 Siebungen geladen werden. 
Pos: 5.18 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Beenden @ 2\mod_1254132721173_6.doc @ 15860 @  @ 1 

5.1.8 Beenden  
Pos: 5.19 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/0410 EasySieve Modul  Beenden @ 2\mod_1254133074784_6.doc @ 15941 @  @ 1 

Nach Einstellung sämtlicher Siebparameter können Sie, wenn gewünscht, die 
Siebung durchführen. Verwenden Sie diesen Befehl zum Beenden Ihrer Sitzung 
mit EasySieve. Alternativ dazu können Sie aus dem Systemmenü der Anwendung 
den Befehl Schließen wählen.  

Pos: 5.20 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Bearbeiten ï Befehl e des  Menüs @ 2\mod_1254139868842_6.doc @ 15958 @  @ 1 

5.2 Bearbeiten ï Befehle des Menüs  
Pos: 5.21 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/0411 EasySieve Modul  Bear bei ten - Befehl e des  Menüs @ 2\mod_1254140501209_6.doc @ 16066 @  @ 1 

Das Menü Bearbeiten enthält folgende Befehle: 

Å Kopieren (Siebergebnis-) Tabelle ASCII 

Å Kopieren Druckprotokoll 

Å Kopieren Grafik 

Å Kopieren Kenngrößen 

Å Kopieren Kenngrößen (ASCII) 
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Abb. 7: Bearbeiten ï Befehle des Menüs 
Pos: 5.22 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Kopier en (Si ebergebnis-) Tabelle ASCII @ 2\mod_1254141479520_6.doc @ 16235 @  @ 1 

5.2.1 Kopieren (Siebergebnis -) Tabelle ASCII   
Pos: 5.23 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/0412 EasySieve Modul  Kopi eren ( Sie bergebnis-) Tabell e ASC II @ 2\mod_1254140496866_6.doc @ 15976 @  @ 1 

Die Werte von x und Q3(x) werden entsprechend der in der Siebaufgabe 
eingestellten Siebsatzdatei im Textformat in die Zwischenablage kopiert. Die erste 
Zeile ist die Überschrift. Der Aufbau entspricht der Datei im Retsch-Dateiformat: x 
ist in mm und Q3(x) ist zwischen 0 und1 angegeben. 

Pos: 5.24 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Kopier en Druckpr otokoll @ 2\mod_1254142251279_6.doc @ 16243 @  @ 1 

5.2.2 Kopieren Druckprotokoll  
Pos: 5.25 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/0413 EasySieve Modul  Kopi eren Dr uckprotokoll @ 2 \mod_1254140497303_6.doc @ 15985 @  @ 1 

Das Druckprotokoll wird im Metafileformat in die Zwischenablage kopiert. Es kann 
dann in andere Programme eingefügt werden, z.B. in Berichte. 

Wegen des Umwegs über die Zwischenablage kann es beim anschließenden 
Ausdrucken des Protokolls aus anderen Programmen zu geringfügigen Differenzen 
gegenüber dem direkten Druck aus EasySieve kommen. Das betrifft insbesondere 
Schriftgrößen, Strichstärken und Linienformen. 

5.2.3 Kopieren Grafik  

Kopiert die Grafik der Siebergenisse in die Zwischenablage 

5.2.4 Kopieren Kenngrößen  

Die vorgewählten Kenngrößen werden im Metafile-Format in die Zwischenablage 
kopiert. Zur Identifikation der Siebung wird der Dateiname der Siebung eingefügt.  
Mittelwerte werden als solche kenntlich gemacht. 

5.2.5 Kopieren Kenngrößen (ASCII)  

Die vorgewählten Kenngrößen werden als ASCII-Text in die Zwischenablage 
kopiert. Dabei werden alle Kopfdaten des Protokolls mit exportiert. 

Pos: 5.26 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Si ebung ï Befehl e des Menüs @ 2\mod_1254142356249_6.doc @ 16259 @  @ 1 

5.3 Siebung ï Befehle des Menüs  
Pos: 5.27 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/0414 EasySieve Modul  Si ebung - Befehl e des Menüs @ 2\mod_1254140501647_6.doc @ 16075 @  @ 1 

Das Menü Siebanalyse enthält folgende Befehle: 

Siebanalyse starten  Startet eine bereits definierte Siebaufgabe 

Neue Siebaufgabe  Anlegen einer neuen Siebaufgabe 

Siebaufgabe bearbeiten Editieren einer bereits definierten Siebaufgabe 

Siebaufgabe laden  Laden einer bereits definierten Siebaufgabe 

Siebaufgabe speichern Speichern der zuletzt durchgeführten Änderungen 
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Abb. 8: Menü Siebanalyse  
Pos: 5.28 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Siebung @ 2 \mod_1254142806114_6.doc @ 16299 @  @ 1 
 

5.3.1 Siebanalyse starten  
Pos: 5.29 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/0415 EasySieve Modul  Si ebanal yse s tar ten @ 2\mod_1254140497709_6.doc @ 15994 @  @ 1 

Der Befehl dient zur Durchführung einer Siebung unter Zuhilfenahme der in der 
Siebaufgabe vorher eingestellten Parameter. 

Nach Aufruf des Menüpunktes "Siebanalyse starten" erscheint die Dialogbox 
ñSiebanalyse startenò.  

Dieses Menü kann auch einfach über die Taste F2 gestartet werden. 
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Abb. 9: Siebanalyse starten  

Die Einstellmöglichkeiten entsprechen den in Siebanalyse -Siebaufgabe speichern 
beschriebenen. Es werden zunächst die in der Siebaufgabe gespeicherten 
Einstellungen für Protokollzwecke (Kommentare usw.) und Ergebnisspeicherung 
vorgeschlagen. Diese sollten jetzt vom Anwender bei Bedarf entsprechend der zu 
analysierenden Probe aktualisiert werden. 

Ebenso kann eine andere Siebaufgabe oder Siebsatzdatei gewählt werden. Bei 
Bedarf können die Siebparameter geändert oder die Siebsatzdatei editiert werden. 

Bei Betªtigen der Schaltflªche "Starten" wird in das Fenster ĂSiebungñ gewechselt. 

Das Aussehen des Fensters ist abhängig von der verwendeten Siebmaschine (AS 
200 control, AS 200 Tap, AS 300 control, AS 400 control, AS 450 control oder AS 
200 jet) und gegebenenfalls vom Verfahren (nur AS 200 jet). Bei Auswahl der 
Siebmaschinen AS 200 control, AS 200 Tap, AS 300 control, AS 400 control oder 
AS 450 control erscheint ein Fenster nach folgendem Muster: 
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Abb. 10: Fenster ĂSiebungñ  

Bei Auswahl der Siebmaschine AS 200 jet folgt zunächst die folgende Abfrage: 
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Abb. 11: Siebabfrage AS 200 jet  

Mit dieser Frage wird über das nachfolgende Verfahren entschieden. Bei Antwort 
ĂJañ folgt die Siebanalyse dem sogenannten ĂSchweizer Verfahrenñ. In diesem Fall 
muss für jede verwendete Maschenweite eine komplette, repräsentative Teilprobe 
des Siebgutes zur Verfügung stehen. Idealerweise sollten alle Teilproben die 
gleiche Masse haben. Bei Antwort ĂNeinñ folgt die Siebanalyse dem sogenannten 
ĂStandardverfahrenñ. In diesem Fall wird das ¦berkorn der jeweiligen Siebung 
quantitativ auf das nachfolgende Sieb transferiert und weitergesiebt. 
Dementsprechend wird die Siebgutmenge nur einmal eingegeben und nachfolgend 
von der Software nach Abzug des Durchgangs einer Siebung automatisch für den 
folgenden Siebgang eingetragen. 

Im oberen Teil des Fensters erscheint eine Information über die in der Siebaufgabe 
getätigten Einstellungen für Waage und Siebmaschine. Bei eingestellter 
automatischer Gewichtsübernahme erfolgt die Übernahme des Gewichtswertes 
automatisch durch Auslösung der Wägung an der Waage. 

Im folgenden müssen die Leergewichte der Siebe, das Gesamtgewicht der Probe 
und die einzelnen Siebgewichte nach der Siebung in die entsprechenden Felder 
übernommen bzw. eingetragen werden. Die Übernahme des Waagenwertes erfolgt 
immer in das Eingabefeld, in dem sich der Cursor befindet.  

Im Messmodus sind alle Felder ausgegraut, da hier keine manuelle Änderung 
erlaubt sein darf. Hier wird das aktive Feld durch drei Sterne gekennzeichnet. In 
diesem Fenster kann das Gewicht (ausschließlich) durch die Datenübermittlung 
der Waage eingetragen werden. 

Eingabe der Leer gewichte:   

Wurde für die gewählte Siebsatzdatei schon vorher eine Siebung aufgenommen, 
sind die Felder mit den letzten Leergewichten gefüllt. Der Anwender hat jetzt die 
Möglichkeit diese zu übernehmen. In diesem Fall ist der Cursor einfach auf das 
Eingabefeld ĂGesamtgewichtñ zu setzen. Bei gew¿nschter Aktualisierung der 
Leergewichte werden diese, beginnend mit ĂBodenñ aufgenommen bzw. 
eingegeben. Der Cursor springt dabei automatisch auf das nächste Feld.  

Eingabe der Siebgutmenge:  

In dieses Feld ist das Gesamtgewicht der Probe zu übernehmen bzw. einzutragen. 
Nach Eingabe der Siebgutmenge können die Leergewichte nicht mehr geändert 
werden. Anschließend erfolgt die Aufforderung zum Start der Siebung. 

Durchführen der Siebung:  
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Nach erfolgter Eingabe der Siebgutmenge schlägt das Programm die 
Durchführung der Siebung vor. Diese kann aber auch durch Betätigen der Taste 
Sieben gestartet werden, Voraussetzung dazu ist, dass die Leergewichte und die 
Siebgutmenge abhängig von der gewählten Siebmaschine vollständig eingegeben 
sind.  

Eingabe der Siebgewichte nach beendeter Siebung mit AS 200 control, AS 
200 Tap, AS 300  control , AS 400 control  oder AS 450  control :  

Nach durchgef¿hrter Siebung springt der Cursor auf das Eingabefeld ĂSiebgewichtñ 
für das gröbste Sieb. Jetzt sind nacheinander, von grob nach fein, die 
Siebrückgewichte mit dem auf den Sieben verbliebenen Probengut zu übernehmen 
bzw. einzutragen. Ist der übernommene Wert kleiner als das entsprechende 
Leergewicht erfolgt eine Fehlermeldung  

Eingabe der Siebgewich te nach beendeter Siebung mit AS 200 jet:   

Nach der jeweils durchgeführten Siebung springt der Cursor auf das Eingabefeld 
ĂSiebgewichtñ f¿r das jeweilige Sieb, von fein nach grob. 

Nach Eingabe jedes Wertes werden die ermittelten Fraktionen angezeigt. 

Nach der Eingabe aller Werte kann die Auswertung durch Betätigen des Button 
ĂAuswertenñ erfolgen. Hierbei werden die in der Siebaufgabe festgelegten Dateien 
(*.rdf; optional  *.xle, *.xld, *.ccg) geschrieben und geöffnete Auswertefenster 
aktualisiert. Im Falle einer Siebung mit der Siebmaschine AS 200 jet nach dem 
ĂSchweizer Verfahrenñ folgt nach Betªtigen der Taste ĂAuswertenñ eine 
Information, dass die Berechnung auf einem gemittelten Gewicht aller für die 
Siebung verwendeten Teilmengen basiert. 

Daneben wird eine Kontrolle auf die Übereinstimmung der Summe der 
Siebrückstände mit dem eingegebenen Gesamtgewicht durchgeführt. Bei 
Differenzen > 2 % erfolgt eine Warnung. 

Pos: 5.30 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 N eue Siebaufgabe @ 2\mod_1260180940116_6.doc  @ 17748 @  @ 1 
 

5.3.2 Neue Siebaufgabe  
Pos: 5.31 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/04151 EasySieve M odul N eue Siebaufgabe @ 2\mod_1260181189014_6.doc  @ 17769 @  @ 1 
 

Verwenden Sie diesen Befehl zur schnellen Erstellung einer neuen Siebaufgabe. 
Es werden alle notwendigen Einstellfenster zur Konfiguration der Siebaufgabe 
durchlaufen. Dabei werden keine Vorinitialisierungen durch andere Siebaufgaben 
genutzt. 

Durch Eingabe eines ĂDateinamensñ kºnnen Sie schnell eine Vorinitialisierung der 
Namen der Siebaufgabe, der Siebsatzdatei, des Dateiverzeichnisses der 
Siebaufgabe und der Namen der einzelnen Siebdateien treffen. 

Nach Einstellung sämtlicher Siebparameter können Sie, wenn gewünscht, die 
Siebung durchführen. 

Pos: 5.32 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Siebaufg abe bearbeiten @ 2 \mod_1260180997079_6.doc @ 17755 @  @ 1 
 

5.3.3 Siebaufgabe bearbeiten  
Pos: 5.33 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/04152 EasySieve M odul Siebaufg abe bear beiten @ 2\mod_1260181288491_6.doc @ 17776 @  @ 1 
 

Die aktuell geladene bzw. zuletzt ausgeführte Siebaufgabe wird zur Bearbeitung 
geöffnet. Es werden alle notwendigen Einstellfenster zur Bearbeitung der 
Siebaufgabe durchlaufen (Taste ĂWeiterñ).  

Pos: 5.34 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Siebaufg abe l aden @ 2 \mod_1260181075697_6.doc @ 17762 @  @ 1 
 

5.3.4 Siebaufgabe laden  
Pos: 5.35 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/04153 EasySieve M odul Siebaufg abe l aden @ 2\mod_1260181755844_6.doc @ 17783 @  @ 1 
 

Es kann aus einer Liste aller bisher eingerichteten Siebaufgabe ein Parametersatz 
für die auszuführende Siebung geladen werden. Nach Bestätigung über die Taste 
ĂStarten ...ñ erscheint das Fenster ĂSiebanalyse startenñ, in dem die f¿r die 
folgende Siebung relevanten Kopfdaten editiert werden können. Bei Druck auf die 
Taste ĂBearbeiten ...ñ wird das Fenster ĂSiebparameterñ geºffnet, in dem die 
anstehende Siebanalyse editiert werden kann. 
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Abb. 12: Siebaufgabe laden  
Pos: 5.36 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Siebaufg abe speichern @ 2\mod_1254143031445_6.doc  @ 16415 @  @ 1 
 

5.3.5 Siebaufgabe speichern   
Pos: 5.37 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/04154 EasySieve M odul Siebaufg abe speichern @ 2\mod_1260181952020_6.doc @ 17790 @  @ 1 
 

Wurden an einer aktuellen Siebaufgabe Änderungen durchgeführt und bisher noch 
nicht gespeichert, so kann dies über den Menüpunkt Siebaufgabe speichern 
nachträglich erfolgen. Dabei können noch einige ergänzende Parameter eingestellt 
werden. Die erscheinende Dialogbox fasst grundlegende Einstellungen der 
Siebaufgabe zusammen. 
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 Abb. 13: Siebaufgabe speichern 
Pos: 5.38 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Auswertung ïBefehl e des M enüs @ 2\mod_1254142430687_6.doc @ 16267 @  @ 1 

5.4 Auswertung ï Befehle des Menüs  
Pos: 5.39 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/0416 EasySieve Modul  Auswertung - Befehle des M enüs  @ 2\mod_1254140498131_6.doc  @ 16003 @  @ 1 

Das Menü Auswertung enthält folgende Befehle: 

Tabelle  Auswertung der Siebung in Tabellenform 

Grafik   Auswertung der Siebung in Grafik 

Kenngrößen   Anzeige von Kenngrößen der Siebung 

Mittelwert   Mittelwertbildung für mehrere Messungen 

Trendanalyse Trendanalyse einer auszuwählenden Anzahl an 
Einzelmessungen 
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Abb. 14: 4.4 Auswertung ï Befehle des Menüs  
Pos: 5.40 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Tabelle  @ 2\mod_1254213432089_6.doc @ 16796 @  @ 1 

5.4.1 Tabelle  
Pos: 5.41 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/04161 EasySieve M odul Tabell e @ 2 \mod_1260184737696_6.doc @ 17805 @  @ 1 
 

Tabellarische Darstellung der Siebergebnisse. Es werden die Kornklassen und die 
darin gefundenen Fraktionen aufgelistet. Das Menü kann schneller durch 
Betätigung der Funktionstaste F5 erreicht werden. 

Pos: 5.42 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Grafi k @ 2\mod_1254213457917_6.doc  @ 16804 @  @ 1 

5.4.2 Grafik  
Pos: 5.43 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/04162 EasySieve M odul Grafi k @ 2\mod_1260184825375_6.doc @ 17812 @  @ 1 

Grafische Darstellung der Siebergebnisse. In der Abszisse wird die Partikelgröße 
und in der Ordinate die jeweils gewählte Kenngröße dargestellt (standardmäßig Q3 
und p3). Das Menü kann schneller durch Betätigung der Funktionstaste F6 erreicht 
werden. 

Pos: 5.44 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Eins tell ungen Kenngrößen @ 2\mod_1260362796266_6.doc  @ 17985 @  @ 1 

5.4.3 Einstellungen Kenngrößen  
Pos: 5.45 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/04163 EasySieve M odul Kenngößen @ 2\mod_1260185053967_6.doc  @ 17819 @  @ 1 

Tabellarische Darstellung der Kenngößen. Das Menü kann schneller durch 
Betätigung der Funktionstaste F7 erreicht werden. 

Pos: 5.46 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Mit tel wert @ 2\mod_1254142854177_6.doc @ 16307 @  @ 1 

5.4.4 Mittelwert  
Pos: 5.47 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/0417 EasySieve Modul  Mittel wert  @ 2\mod_1254140498553_6.doc  @ 16012 @  @ 1 

Der Befehl dient zur Bildung des Mittelwertes mehrerer Siebungen, die unter einer 
Siebaufgabe gespeichert wurden. 

Pos: 5.48 /00005 Ü berschrif ten/1.1.1 Ü berschriften/111 Tr endanal yse @ 2 \mod_1260184694599_6.doc @ 17798 @  @ 1 

5.4.5 Trenda nalyse  
Pos: 5.49 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/04164 EasySi ve Modul  Trendanal yse @ 2\mod_1260185134110_6.doc @ 17826 @  @ 1 

Um Änderungen in der Korngrößenverteilung zu überwachen, können mehrere 
Siebungen über eine Trendanalyse ausgewertet werden. 

Pos: 5.50 /00005 Ü berschrif ten/1.1 Ü berschriften/1.1 Überschriften BD A/11 Opti onen - Befehle des M enüs  @ 2\mod_1254142472610_6.doc  @ 16275 @  @ 1 

5.5 Optionen - Befehle des Menüs  
Pos: 5.51 /00020 BDA Softwar e/20010 EasySieve Kapitelsamml ung/0004 EasySi eve H auptfensters/0418 EasySieve Modul  Optionen - Befehle des M enüs @ 2\mod_1254140498990_6.doc  @ 16021 @  @ 1 

Das Menü Optionen enthält folgende Befehle: 

Grenzkorn ändern  Definition des Größt- und Kleinstkorn 

Siebparameter  Einstellung von Parametern der Siebung 

Siebsatzdatei editieren Erstellen und speichern von Siebsatzdateien 

Siebbestand   Erstellen und speichern des Siebbestandes 

Referenzdatei editieren Erstellen und speichern von Referenzdateien 


